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Der Wahlleiter 
der Julius-Maximilians-Universität 

Würzburg 

Würzburg, 30. Juni 2016 

 
Feststellung der Zusammensetzung der Fachschaftsvertretung 

in der Juristischen Fakultät 
 

 
1. Anzahl der Wahlberechtigten: 2253 

Anzahl der Studierendenvertreter/innen in der Fachschaftsvertretung: 8 
(gemäß Art. 52 Abs. 5 Satz 2 und Satz 3 BayHSchG beträgt die Zahl der Studierendenvertreter/innen in der 
Fachschaftsvertretung mindestens 7; soweit die Zahl der Studierenden eines Fachbereiches 2000 übersteigt, 
erhöht sich die Zahl der Studierendenvertreter/innen dieses Fachbereiches pro angefangener 1.000 Studierenden 
um 1) 

 
2. Die Fachschaftsvertretung setzt sich zusammen aus 
 

a)  den in den Fachbereichsrat gewählten Studierendenvertreter/innen sowie 
b) denjenigen Studierenden in der erforderlichen Anzahl, auf die bei der Wahl der Studierendenvertreter/innen in 
den Fachbereichsrat weitere Sitze entfallen würden. 

 
Die Wahl vom 28. Juni 2016 wurde nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (Personenwahl) durchgeführt. Auf 
die Bewerber/innen entfielen die Stimmen wie folgt: 

 
Pascal Ihle  49 Stimmen 
 Daniella Domokos  63 Stimmen 
 Antonia Lampe  45 Stimmen 
 Merlin-Amadeus Gerulat  19 Stimmen 
 Jan Vo  31 Stimmen 
 Victor Maier  18 Stimmen 
 Sabrina Hundegger  27 Stimmen 
 Pia-Elena De Beer  23 Stimmen 
 Anna Müller  31 Stimmen 

 
zu a) in den Fakultätsrat wurden gewählt: 

 
Daniella Domokos  
Pascal Ihle  

 
zu b) außer in den Fakultätsrat gewählten Studierendenvertreter/innen sind daher zu berücksichtigen: 

 
 Antonia Lampe  
 Jan Vo  
 Anna Müller  
 Sabrina Hundegger  
 Pia-Elena De Beer  
 Merlin-Amadeus Gerulat  

 
3. Die Fachschaftsvertretung bilden daher: 
 

 Daniella Domokos  
 Pascal Ihle  
 Antonia Lampe  
 Jan Vo  
 Anna Müller  
 Sabrina Hundegger  
 Pia-Elena De Beer  
 Merlin-Amadeus Gerulat  
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4. Fachschaftssprecherin: 
 

Die Fachschaftssprecherin ist demnach: 
 

 Daniella Domokos  
 
 
 
Bekanntmachungsvermerk 
 
 
Aushang am:  
 
Abgenommen am:  
 
 
        (Dr. Uwe Klug, Kanzler) 
 


